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Das „Kabinettstück“ des Charles Wilp Charles Wilp ist am 2.1.2005 gestorben. Er wurde 72 Jahre alt.

Der Name des Fotografen fehlt in den einschlägigen Lexika und in den wichtigen Monographien, doch wenn

man an die Werbung für den Käfer erinnert („Er läuft und läuft und läuft…“) oder an die „sexy-mini-super-

flower-pop-op cola“ (Afri-Cola), stellen sich sofort Assoziationen ein. Wilp war auf dem Höhepunkt seiner

Karriere 1972 Documenta-Teilnehmer. Der Katalog der d5 offenbart, daß es für Wilp keinen Graben zwischen

Kunst und Werbung gab: „Ich zeige offen die Praktiken des Verführens und lasse hinter die Kulissen schauen,

wie es gemacht wird. Kommunikation ist Kunst … Es gibt keine leeren Versprechungen von Reichtum und Glück,

sondern ich spreche die Menschen positiv an…“ Wilp war ganz Pop-Künstler. Er war mit Koryphäen wie Yves

Klein, Joseph Beuys oder Andy Warhol befreundet und verstand es, sich selbst in Szene zu setzen. Wilps

Kreativität und Talent zur Inszenierung machten sich auch die führenden Politiker zu Nutze. Der schon für

Titelbilder von Stern, Spiegel und Capital erprobte Fotograf erhielt den Auftrag, für die neu ins Amt gekomme-

nen Minister der sozial-liberalen Regierung Brandt-Scheel eine Imagekampagne zu fotografieren. Wilp drück-

te den Amtsträgern Attribute in die Hand, die in leicht ironisierender Form ihre Ämter symbolisieren. Die 16

Minister wurden als Menschen gezeigt. Als Appetizer auf eine umfangreiche Charles Wilp Ausstellung, die

das kasseler fotoforum derzeit plant, präsentieren wir diese kleine Spot-Ausstellung, die den Fotografen Wilp in

den Mittelpunkt rückt.
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